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Gute Schule

Neulich fuhr mich ein Engländer, ein
weltbekannter Zuverlässigkeits-Fahrer,
der schon manchen Preis herausfuhr
auch an der Mille Miglia und den
Alpenfahrten. Er wollte mir zeigen, was
sein Wagen zu leisten vermag. Du
kannst dir also denken, dafj wir nicht
eben bummelten.

In unglaublich kurzer Zeit fuhren wir
von einer Stadt zur andern. Immer schön
langsam ging es um unübersichtliche

Kurven. Vorgefahren wurde nur dann,
wenn es der Verkehr wirklich erlaubte.
Bei jeder wichtigeren Kreuzung hielt
der Wagen, wie wenn ein rotes Signal

ÎSUZE!
das bekömmliche APERITIF
und der déliziôse LIQUEUR

Alleinfabrikant: E.Favre S.A. Genf

vorhanden gewesen wäre. Und nur einmal

auf der ganzen langen Fahrt
betätigte der Fahrer das Horn als er
mir nämlich auf einer Betonstrafje
zeigen wollte, wie schnell man auf 170
Stundenkilometer beschleunigen könne.
Da war uns eine Kette von Radfahrern
hinderlich, die auf der ganzen Strafjenbreite,

die Hand jeweils auf der Schulter

des Nebenfahrers, geniefjerisch fuhr.
Und mein Fahrer sagte noch zu mir, als
er hörnte: I beg your pardon! H. R.
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